
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

nach den Beratungen mit den Schulgremien ÖPR und SEB, werden wir das restliche Schuljahr 

nach folgendem Plan absolvieren, um einerseits die ministeriellen Vorgabe umzusetzen, 

allen Schülerinnen und Schülern vor den Sommerferien einen Schulbesuch zu ermöglichen 

und andererseits unseren besonderen schulischen Rahmenbedingungen Rechnung zu 

tragen. An dieser Stelle möchte ich ausdrücklich darauf hinweisen, das unser Hygienekonzept nur 

funktionieren kann, wenn sich alle an Schule Beteiligte daran halten –auch auf dem Weg zur Schule! 

 

Beschulungskonzept bis Schuljahresende 

Ab dem 18.05. werden wir das Doppelraumkonzept aufgeben und nicht mehr tageweise 

ganze Jahrgänge unterrichten. In der Praxis hat sich herausgestellt, dass die ohnehin schon 

ungewohnte Unterrichtssituation durch das Hin und Her der Lehrkräfte noch zerrütteter und 

damit unbefriedigender gerät und zwar sowohl für die Lerngruppen als auch für die 

Lehrkräfte. Deshalb wird der Unterricht ab dem 18.05. nur noch in Teilgruppen à 15 

Schülerinnen und Schülern stattfinden und zwar wochenweise alternierend. (Davon 

ausgenommen sind Oberstufenkurse, die ohnehin maximal 15 – 17 Teilnehmer haben; diese 

werden durchgehend stattfinden.)  

 

* in Planung 



Gruppeneinteilungen 

In der SI (5 – 10) werden die Klassengruppen nach pädagogischen Gesichtspunkten so 

halbiert (max. 16), dass die Anzahl der vertretenen Wahlpflichtfächer möglichst gering ist. 

Eine Aufteilung nach Leistung ist seitens des Ministeriums nicht gestattet.  

Darüber hinaus wird es auch weiterhin die Möglichkeit einer Notbetreuung geben, so dass in 

begründeten Fällen Schülerinnen und Schüler auch in den Homeschooling-Wochen in der 

Schule betreut werden können. Die Meldung erfolgt in diesen Fällen über die 

Klassenleitungen. 

Für die SII (MSS 11 + 12) hat sich die Teilung auf der Grundlage des Alphabets als 

tragfähigste Kurseinteilungen gezeigt   

Gruppe I: MSS 11 A-I,  MSS 12 A-M      Gruppe II: MSS 11 J-Z, MSS 12 N-Z 

Oberstufenkurse, die ohnehin maximal 15-17 Teilnehmer haben, werden durchgehend 

stattfinden. 

Um größere Auswirkungen auf die aktuelle Klausurplanungen zu vermeiden, werden an den 

bisher geplanten Terminen weiterhin die kompletten Kurse schreiben – unabhängig davon, 

ob gerade Gruppe I oder II Unterricht hat (ausgenommen Risikopersonen).  

MSS  

Auf Rückfrage hat uns das Ministerium bestätigt, dass von der MSS 11 in die MSS 12 auch 

unter Corona-Bedingungen nur bei Erfüllen der entsprechenden Bedingungen "versetzt" 

wird.  

Die Mitteilungen an die Eltern gem. § 77 Abs. 3 ÜSchO bei Gefährdung von Versetzung oder 

Schulabschluss hätten spätestens am 5. Mai verschickt werden müssen (laut Schreiben BM 

vom 03.04.). Für die MSS 11 hatten wir bereits zum Halbjahr auf den Zeugnissen gemahnt 

und durch das Sozialpraktikum vor den Schließungen kaum Unterricht. Mit den anstehenden 

Klausuren können aber auch jetzt noch Gefährdungen der Zulassung eintreten   ─ sofern wir 

denn bis zu den Sommerferien wie geplant Klausuren schreiben können.  

AG Corona 

Da wir darüber hinaus davon ausgehen müssen, dass mindestens auch das kommende 

Schulhalbjahr noch unterrichtliche Einschränkungen bereithalten wird, werden wir ab 

kommender Woche eine Arbeitsgruppe mit Vertretern aller Gremien (SL, ÖPR, SEB, SV) 

einrichten, die sich mit einem möglichen Unterrichtsszenario für das Schuljahr 2020/21 

befasst.  

Am 12.6. werden wir alle Schülerinnen und Schüler im Fernunterricht beschulen, um den Tag 

für verschiedene Team-Besprechungen zu nutzen und u. a. die Ergebnisse der AG Corona 

vorzustellen. (Ausnahme: Kursarbeiten werden voraussichtlich geschrieben) 

 



Aufsichten und Pause 

Bis auf weiteres darf auf dem gesamten Schulgelände NICHT mit Bällen gespielt werden. 

Am Anfang und am Ende der Pause dürfen alle Türen genutzt werden, da alle Schülerinnen 

und Schüler in die gleiche Richtung („raus“ oder „rein“) gehen. 

Um die Aufsichten zu erleichtern, müssen bis Schuljahresende auch die MSS-Schüler in den 

Pausen das Gebäude verlassen (Ausnahme: Regenpause).  

Kiosk 

Damit beim Anstehen die Abstände gewahrt werden, soll sich die Schlange der Wartenden 

unter dem überdachten Gang anordnen.  

 

Webkonferenzsystem für Schulen in Rheinland-Pfalz 

Mit dem bereitstehenden Webkonferenzsystem „Cisco Webex Meetings“ können neben 

Lehr- und Lernsettings auch schulorganisatorische Aufgaben unterstützt sowie das 

schulische Miteinander gefördert werden. Deshalb werden wir bis zur Freigabe einer 

landeseigenen Lösung zukünftig vor allem dieses System einsetzen. 

Hier gibt es auch ein paar Videos mit Erklärungen: 

https://schuleonline.bildung-rp.de/werkzeuge/videokonferenzen.html  

Der Einsatz muss allerdings für jede Lehrkraft sowie jede Schülerin und jeden Schüler auf 

freiwilliger Basis erfolgen. Jede Person bzw. deren Erziehungsberechtigte müssen vor dem 

Einsatz über die verarbeiteten Daten informiert werden und ihre Einwilligung zur Nutzung 

erklären. Deshalb bitten wir Sie, uns bei entsprechender Aufforderung durch eine Lehrkraft 

unserer Schule diese Einwilligungserklärung zukommen zu lassen. 

 

Martina Backmann       Plaidt, 14.05.2020 

 

P.S.: Alle Angaben zum Beschulungskonzept sind ohne Gewähr! 

https://schuleonline.bildung-rp.de/werkzeuge/videokonferenzen.html

